
UMGRENZUNG VON FLÄCHEN M IT UNGÜNSTIGEN BAU
GRUNDVERHÄLTNISSEN

TORF/MOORERDE ® FLUSSABLAGERUNGEN

ORGANISCHE ODER ANMOORIGE ABLAGERUNGEN .
ABSCH WEMMASSEN

UMGRENZUNG DER FÜR BAULICHE NUTZUNGEN VORGE
SEHENEN FLÄCHEN. DEREN BÖDEN ERHEBLICH M IT UM ·
WELTGEFÄHRDENDEN STOFFEN BELASTET SIND
(§ 5 Ab t 3 N ~ . 3 und Ab t . 4 Ba uCiS )

ALTLASTENVERDACHTSFLÄCHE. QQf . m i t Num m er

BERGSCHADENSGEBIET

ROHSTOFFSICHERUNGSGEBIET

EINZELERDFALL ® ERDFALLGEBIET. lS . Kote90rie I

BOHRLOCH. oof. mi t NLtnmer und Schuakr";.

UMGRENZUNG DER FLÄCHEN . BEI DEREN BEBAUUNG
BESONDERE BAULICHE VORKEHRUNGEN GEGEN ÄUSSE
RE EINWIRKUNGEN ODER BEI DENEN BESONDERE BAULI·
CHE SICHERUNGSMASSNAHMEN GEGEN NATURGEWAL·
TEN ERFORDERLICH SIND , UNTER DENEN DER BERGBAU
UMGEHT ODER DIE FÜR DEN ABBAU VON MINERALIEN
BESTIMMT SIND
(l 6 Ab• . 3 Nr . 1.2 und Ab • . 4 BouGB )

<erlOtderiicMnlatlt S(:huamaßnahmen be ec h te n!

IMMISSIONSSCHUTZKENNLINIE

UMGRENZUNG DER BAUFLÄCHEN. FÜR DIE EINE ZEN·
TRALE ABWASSERBESEITIGUNG NICHT VORGESE HEN
IST
l i 6 Abo . 2 Nr. 1 und Ab • . 4 BauGB l

UMGRENZU NG DER FLÄ CHEN FÜR NUTZUNGSBE·
SCHRÄNKUNGEN ODER FÜR VO RKEHRUNGEN ZUM
SCHUTZ GEGEN SCHÄDLICH E UM W ELTEINW1RKU NGEN
IM SINNE DES BUNDESIMMISSIONSSCHUTZGESETZES
(l 5 Abs. 2 Nr. 6 und Ab s. 4 SauGS)

UMGRENZUNG VON GESAMTANLAGEN (ENSEMBLES).
DIE DEM DENKMALSCHUTZ UNTERLIEGEN
(§ 6 Abo . 4 BouG8 1
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R IF U N.. RICHTFUNKTRASSE. So:huas uo!'i fo!n un d eauhÖ h~ nbp.,chre nk uno be -

UMGRENZUNG DER FLÄCHEN FÜR NUTZUNGSBE·
SCHRÄNKUNGEN: VON DER BEBAUUNG FREIZUHALTEN

SONSTIGE PLANZEICHEN

EINZELANLAGEN (UNBEWEGLICHE KULTURDENKM ALEI.
DIE DEM DENKMALSCHUTZ UNTERLIEGEN
(§ 6 Abt . 4 SouCSI

~~ ~ ARCHÄOLOGISCHE FUNDSTELLEN

I lsAN] IUMGRENZUNG DER FÖRM LICH FESTGE LEGTEN SANIE·
RUNGSGEBIETE

® HAFEN

I -I BADEPLATZ. FREIBAD

CIIJ GARTENLAND[TI]

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM
SCHUTZ , ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON
BODEN. NATUR UND LANDSCHAFT
II 5 Ab s. 2 Nr . 10 und Ab s. 4 BauGBl

FLÄCHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT

FLÄCHEN FÜR WALD CD ERHOLUNGSWALD

WASSERSCHUTZGEBIET. l .B . Zone 111

SCHUTZGEBIET FÜR GRUND - UND QUELLWASSERGE
WINNUNG

SCHUTZGEBIET FÜR OBERFLÄCHENGEWÄSSER

REGENWASSERRÜCKHALTEBECKEN

ÜBERSCHWEMMUNGSGEBIET

UMGRENZUNG DER FLÄCHEN MIT WASSERRECHTLI
CHEN FESTSETZUNGEN

UMGRENZUNG VON FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRT-
. SCHAFT . DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE REGE

LUNG DES WASSERABFLUSSES

( i 6 Ab• . 2 Nt . i und Ab • . 4 BauCS l

FLÄCHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT UND WALD

PLANUNG EN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MASS NAH MEN UND FLÄ 
CHEN ODER MASSNAHMEN ZUM SC HUTZ . ZUR PFLEGE UND ZUR
ENTW ICKLUNG VON BODEN. NATUR UND LA NDSCHAFT
(l 5 Ab s. 2 Nr . 10 und A bs. 4 BauGBI

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN . ABGRABUNGEN ODER FÜR
DIE GEWINNUNG VON BODENSCHÄTZEN
(l 5 Ab •• 2 Nr . S und Abs . 4 BauGBI

EEB DAUERKLEINGÄRTENWJ ERWERBSGÄRTNEREI

! Fl.pl FESTPLATZ rn ZELTPLATZ

:TG I TIERGEHEGE I® ! GOLFPLATZ
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WASSERFLÄCHEN UND FLÄCHEN FÜR DIE WASSER WIRTSCHAFT.
DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE REGELUNG DES WASSER
ABFLUSSES
(I 5 Ab • . 2 Nr. 7 und Ab • . 4 BauGB l

i(T'~'-.:-J TENNISPLATZ

~~ FISCHTEICH

~ WASSERFLÄCHEN
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I FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN

FLÄCHEN FÜR ABGRABUNGEN ODER DIE GEWINNUNG
VON BODENSCHÄTZEN . mi t Reku lt ivierungsziel

E - EUfope.t tra ße

ABWASSER

R · R8TPLATZ

s· SPORTHAUE

ST - SCHESSSTAND

TH • TENNISHAL LE

FUNKMAST

W - FERNWANDERWEG

ABLAGERUNG

GAS

ERDÖL

e SEGELFLUGGELÄNDE

D SCHU TZBAUWERK

!JVAI J UST IZVOLLZUGSANSTA LT

ÄJ'BAB - BUnOeUl utobs hnen

SH • SCHESSH ALLE

T· TE,'lM SPLA TZ

WASSER

ABFALL

RH • REITHALLE

H . HALLENB"'D

UMGRENZUNG DER FLÄCHEN FÜR DEN LUFTVERKEHR

SPORTLICHEN ZWECKEN DIENENDE GEBÄUDE UND EIN·
RICHTUNGEN

FLUGHAFEN

FLÄCHE FÜR VERSORGUNGSANLAGEN

R - RADW ANDER WEC

FERNWÄRME

ELEKTRIZITÄT

MESSS TELLE

~ POST

o FEUERWEHR

o

SONST IGE ÜBERÖRTLICHE UND
ÖRTLICHE HA UPTVERKEHRSSTRASSEN
B/lJK - Bundes -, Lan<M I -. Kretta tta Ben

FLÄC HEN FÜR DEN ÜBERÖRTLICHEN V ERKEHR UND FÜR DIE ÖRT.
LICHEN HAUPTVER KEHRSZÜGE
(56 Ab • . 2 Nr. 3 und Ab • . 4 SouCBI

AUTOBAHNEN UND
AUTOBAHNÄHNLICHE STRASSEN

~ CE RUHENDER VERKEHR

~ BAH NANLAGEN

U-lLjU STRASSE NBAH NEN
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.·0·· ÜBERÖRTLICHE WEGE UND ÖRTLICHE HAUPTWEGE

~ BAUHÖHENBESCHRÄNKUNGSZONEN
~ FBP - Fluohe tenbe zuQt Punk t

® LANDEPLATZ @ HUBSCHRAUBERLANDEPLATZ

FLÄC HEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN. FÜR DIE ABFALLENT ·
SORGUNG UND ABWASSERBESEITIGU NG SOWIE FÜR ABLAGE
RUNGEN
f§ 5 Ab, . 2 Nt . 4 und Ab , . 4 Be uGS I

o---..~:) SEILBAH NEN

SONDERBAUFL~CHEN

(§ 1 Abo . 1 Nr. " BauNVO I

GEMISCHTE BAUFLÄCHEN
(§ 1 Abo . 1 N r. 2 BouNVO I

ALLGEMEINE WOHNGEBIETE
(i 4 BauNVO )

BESONDERE WOHN GEBIETE
(5 4e BauNVO I

REINE WOH N GEBIETE
(5 3 BauNVO )

KLEINSIEDLUNGSGEBIET
(§ 2 BauNVO )

MISCHG EBIETE
li 8 BouNVO I

KERNGEBIETE
li 7 BouNVO I

(§ 10 SouNVOI

2.8 . WOCHENENDHAUSGEBIET

INDUSTRIEGEBIETE
( i 9 BauNVO I

GEWERBLICHE BAUFLÄCHEN
(§ 1 Ab• . 1 Nr. 3 BouNVO I

DORFGEBIETE
(§ 6 BauNVOI

GEWERBEGEBIETE
II S BauNVO I

SONSTIGE SONDERGEBIETE
n 11 BauNVO I

z.B. KLINIK
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MASS DER BAULICHEN NUTZUNG
u 5 Ab • . 2 NI. 1 811uGB . , , Ci Sll uNVO l

@ GESCHOSSFLÄC HENZAHL. als Mittelwert

~ BAUMASSENZAHL. als Mittelwert

EINRICHTUNG EN UND ANLAGEN ZUR VERSORGUNG MIT GÜTERN
UND DIENSTLEISTUNGEN DES ÖFFENTLICHEN UND PRIVATEN
BEREICHS. FLÄCHEN FÜR DEN GEMEINBEDARF. FLÄCHEN FÜR
SPORT· UND SPIELANLAGEN

PLANZEICHENERKLÄRUNG (gern . PlanzV 90)
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~ = VERWEN DETE PLA NZEICHEN

AR T DER BAULIC HEN NUTZUNG
( 5 6 Ab • . 2 Nr. 1 SauOll . 55 1 • 11 BauN VO I

.... 8 WIN DENERGIEANLAGEN. raumb edeutsam

8 WIN DENERGIEANLAGEN. nicht raumbedeutsam

® EINZELSTANDORT WINDENERGIEANLAGE-, GRENZE DES RÄUMLIC HEN GELTU NGSBEREICHES DES

L FLÄCHENNUTZUNGSPLANS-__ ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER NUTZUNG, z .B.
VON BAUGEBIETEN. ODER A BRENZUNG DES MASSES
DER NUTZUNG INNERHA LB EINES BAUGEBIETES
Il .B. 1 1 Abs. 4 . I 16 Abs. 5 SouNV OIr., ÄNDERUNGSBEREICH (Grenze des ..räum lichen GeltungsL.a bereiches der Flächennut zungsplananderungl

UMGRENZUNG VO N SCHUTZGEBIETEN UND SCH UTZOB·
JEKTEN IM SINNE DES NATURSCHUTZRECHTS
(§ 6 Ab• . 4 BouCB )

'~ NAT URSCHUTZG EBIET

~ NAT IONALPARK ~ NA TUR PARK

~NJ ; NATURDENKM AL ~' NATURWA LD.'>--('

" L'; LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET

~ GESCHÜTZTER LANDSCHAFTSBESTANDTEIL

@ BIOTOPE nach NatS chG

•• a WINDSCHUTZSTREIFEN

AW - AiI'N"'SSERLElTUNG

FHL - FEFlNHElZLElTUNG

rERFOR DERUCHE SC HU TZS TREIFEN BE"'CHTEN

E - ERDOLLEITUNC

C. CAS LEITUNC

GRÜNFLÄCHE N

FM. FERNMELOE KABEL

GRÜNFLÄCHEN

HAU PTVERSORGUNGS- UND HAUPTABWASS ERLEITUNG EN
Cl 5 Abt 2 N t . 4 uod Abt 4 Be uC S I

1<V. HOCHS ....NNU'"CSLEITUNC

WL - FERI'oW"'SSEFlLElTUNC SW . S"'Lr"' ...SSERLElTUNG

,~ 6 Ab t 2 Nt . 6 und An s, 4 BauCS I

• • OBERIRDISCH

o - - 0 UNTERIRDISCHp. POU ZEI

A. ARB EITSAM T

M - MEHRZWECKNUTZUNG

Z - ZOLL

K - KII'oOERCAA TE1'0

C - CI'lE'iZSC HUTZ

o ÖFFENTLICHE VERWALTUNGEN

• FLÄC HEN FÜR DEN GEMEINBEDARF

(§ 5 Ab i . 2 Nt . 2 und Ab • . 4 Ba uCB )

~ SCHULE

D KIRCHEN UND KIRCHLICHEN ZWEC KEN DIENENDE GE
BÄUDE UND EINRICHTUNGEN

o SOZIALEN ZWECKEN DIENENDE GEBÄUDE UND EINRICH ·
TUNGEN

A· ALTEN T ACES ST ATTE J. J UGENOHEIM /·HERBERGE

. D

GESUNDHEITLICHEN ZWECKEN DIENENDE GEBÄ UDE
UND EINRICHTUNGEN

KULTURELLEN ZWECKEN DIENENDE GEBÄUDE UND EIN·
RICHTUNGEN

PARKA NLAGE

SPORTPLATZ

SPIELPLATZ

FRIEDHOF

:§ FREIZEIT- UND SPORTFLÄ CHE
~

i·r B )! BOLZPLATZ
L--=..: J

REGELUNGEN FÜR DIE ST AD TERHA LTUNG UND FÜR DEN DENK·
MALSCHUTZ

~ UMGRENZUNG VON ERHAL TUNGSBEREICHE{NM (l 172 Ab • . 1 BouGB l


